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Lohmar verteidigt die Demokratie: „Nit met uns!“
3.000 Teilnehmer*innen setzten klares Zeichen bei „Demo gegen rechts“
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Wie viele deutsche Städte setzte
auch Lohmar, am Freitag, 2. Feb-
ruar, ein deutliches Zeichen ge-
gen Rechtsextremismus und zeig-
te, dass es bunt und nicht braun
ist: 3.000 Menschen waren dem
Aufruf der Verwaltung, der demo-
kratischen Lohmarer Parteien, vie-
len Lohmarer Vereinen und Ge-
schäftsleuten - die teilweise sogar
ihre Öffnungszeiten am heutigen
Tag änderten - gefolgt und traten
vereint gegen Hass und Hetze so-
wie für Toleranz und Vielfalt ein. Es
war die bisher größte „Demo“ in
Lohmar. Der Fußmarsch der De-
monstration führte vom Paktplatz
der Jabachhalle zum Rathaus. Hier
erwartete die Teilnehmer*innen
eine Kundgebung mit Reden und
musikalischen Beiträgen. Durch das
Protest-Programm führte die be-
kannte Moderatorin Nicola Reyk.
Bürgermeisterin und Schirmher-
rin der Aktion Claudia Wieja
dankte allen Teilnehmenden für
das gemeinschaftliche Engage-
ment für Demokratie und Tole-
ranz: „Für uns in der Stadtver-
waltung ist es selbstverständlich,
alle Bürger*innen, unabhängig ih-
rer Herkunft, gleich zu behandeln.
Wir stehen für die demokratischen
Werte unseres Grundgesetzes und
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leben die Werte der Vielfalt, der
Toleranz und des respektvollen
Umgangs miteinander!“
Auch Sebastian Schuster, Landrat
des Rhein-Sieg-Kreises, bekräf-
tigte mit seinen Worten, wie wich-
tig Offenheit und Pluralismus in
unserer Gesellschaft sind.
Weitere Impulse und starke Sig-
nale für Zusammenhalt setzten
mit ihren Reden auch Werner Küff-
ner von der Gewerkschaft Erzie-
hung und Wissenschaft und Vor-

sitzender der Flüchtlingsinitiati-
ve Lohmar - Siegburg; Aufsichts-
ratsvorsitzender des Evangeli-
schen Altenheim Lohmar/Wahl-
scheid und Pfarrer i. R., Reinhard
Bartha sowie die evangelische
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
und der katholische Pfarrer Die-
ter Scharf.  Für eine bunte Unter-
haltung sorgte der für soziale Ge-
rechtigkeit engagierte Kabaret-
tist Wilfried Schmickler.
Musikalisch rundeten Jupp Mes-

ter mit seiner Schwester Regina
Mester - die kurzfristig für Oliver
Bollmann eingesprungen war -
sowie die beliebte Lohmarer
Mundart-Band Jot Drop die ge-
lungene Demonstration-Veran-
staltung ab.  Die Stadtverwaltung
dankt allen Teilnehmenden, dass
sie für die demokratischen Werte
des Landes klar Stellung bezie-
hen und deutliche Zeichen für eine
solidarische, gemeinsame Zukunft
in Lohmar setzen.
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Ein Toyota für
das Lohmarer
Dreigestirn
Ein Oldtimer Löschfahrzeug wäre
Prinz Bork I. für sein jeckes Gefol-
ge zum 100-jährigen Bestehen des
Löschzug Lohmar zwar lieber ge-
wesen, doch fehlt es in Lohmar an
ausreichender Fahrzeughalle. Gut
also, dass es Sponsoren gibt, die
das Dreigestirn mit modernen
Fahrzeugen unterstützen.
Das Autohaus Hofmann & Herz-
berg Siegburg stellt uns seit An-
fang Januar einen Toyota Pro Ace
kostenfrei zur Verfügung.
Nun waren wir im Autohaus, um
Danke zu sagen. Auch hier lies
man sich nicht lumpen und tisch-
te dazu noch Leckeres auf und
bereitete uns einen großartigen
Empfang.
Prinz Bork I. ließ auch nicht lange
warten, bis er den Sessionsorden
sowie eine Dankebox vom Drei-
gestirn überreichte.
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Anzeige

Maximales Wohlfühlerlebnis garantiert
AGGUA hebt Sauna-Service auf neues Niveau
Das AGGUA TROISDORF setzt
neue Maßstäbe beim Service am
Gast in der Sauna: Zwei erfah-
rene Mitarbeiter haben sich wei-
tergebildet und präsentieren
nun als qualifizierte Saunameis-
ter ein noch anspruchsvolleres
Saunaerlebnis.
Lea und Pascal haben nicht nur
umfassendes theoretisches Wis-
sen in Anatomie, Physiologie so-
wie therapeutischen und medi-
zinischen Wirkungsweisen des
Saunabadens erworben, son-
dern vor allem ihr praktisches
Know-how unter professioneller
Anleitung erweitert. Dazu ge-
hörten die Durchführung von
Saunazeremonien und die Erpro-
bung verschiedenster Aufguss-
variationen, wobei der Fokus
stets auf dem gesundheitlichen
Aspekt sowie dem Wohlfühlfak-
tor lag. Lea, die bereits bei zahl-
reichen Sauna-Events wie der
langen Saunanacht im AGGUA
professionell die Gäste zum
Schwitzen brachte, betont: „Uns
ist es wichtig, dass unsere Gäs-
te bei uns etwas Besonderes
erleben. Dank der Zusatzquali-
fikation kann ich nun noch ge-
zielter auf ihre Bedürfnisse ein-
gehen.“
Eintauchen in die Eintauchen in die Eintauchen in die Eintauchen in die Eintauchen in die WWWWWelt der tau-elt der tau-elt der tau-elt der tau-elt der tau-
send Düftesend Düftesend Düftesend Düftesend Düfte
Ein entscheidender Bestandteil
der Ausbildung war die Ausein-
andersetzung mit Düften. Pas-
cal freut sich besonders darüber,
dass das AGGUA TROISDORF

nicht länger die sonst in Saunen
üblichen Konzentrate anschafft,
sondern ab sofort auf 100 Prozent
naturreine ätherische Öle um-
steigt. „Diese haben den höchs-
ten Reinheitsgrad und sind mit
Abstand das Beste, was man ei-
nem Gast bieten kann. Wir haben
nun die Möglichkeit, zwischen 25
unterschiedlichen Ölen zu wäh-
len - von erfrischenden Citrusno-
ten basierend auf Zitrone, Limet-
te und Blutorange beispielsweise
bis hin zu beruhigendem Laven-
del.“ Er betont, dass diese Basis-
öle aufgrund ihrer vielfältigen
Kompositionsmöglichkeiten eine
schier endlose Duftvielfalt bieten.
Gelernt hat er im Rahmen seiner
Ausbildung zum Saunameister die
hohe Kunst der Kombination die-
ser Öle, die aufwändig aus Sa-
men, Wurzeln, Holzstämmen, Rin-
de, Blättern, Blüten sowie Frucht-
schalen gewonnen werden.
„Ausgefallene Düfte und die hoch-
qualifizierte Durchführung von
Aufguss-Zeremonien heben unse-
re ohnehin einzigartige und mo-
derne Sauna noch einmal auf ein
ganz neues Niveau. Wir möchten
unseren Gästen ein Maximum an
Entspannung bieten - sei es als
persönliche Me-Time zum perfek-
ten Start ins neue Jahr oder zur
Entschleunigung nach der jecken
Karnevalszeit“, erklärt Badleiter
Achim Kronberg. Und als beson-
deres Highlight werden künftig die
langen Saunanächte mit exklusi-
ven Anwendungen sowie außer-
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gewöhnlichen Aufgüssen regel-
mäßig jeden 2. Freitag im Monat
angeboten, wobei die Veranstal-
tung im Februar um eine Woche
verschoben wird. Dann heißt es

am 16. Februar „Zick för mich“
und Klangschalen-Meditation,
Massage, Yoga & Co bieten ein
abwechslungsreiches Kontrast-
programm zum jecken Karneval.

Jugendzentrum
an Karneval
geschlossen
Das städtische Jugendzentrum am
Donrather Dreieck ist an Weiber-
fastnacht, 8. Februar, sowie Ro-
senmontag, 12. Februar, geschlos-
sen.
Am Freitag, 9. Februar, ist das
JUZE Lohmar wie gewohnt von 14
bis 20 Uhr geöffnet.
Das Team des Jugendzentrums
wünscht allen Jecken viel Spaß
beim Karneval feiern.

Karnevalssonntag in Lohmar:
Kölsche Mess und Funkenwache

Am Karnevalssonntag um 10 Uhr
findet die Kölsche Mess in der St.
Johannes Kirche in Lohmar-Ort
statt. Bereits seit 30 Jahren orga-
nisiert der Karnevalistenzirkel
KAZI Lohmar e.V. am Karnevals-
sonntag die Heilige Messe in der
örtlichen Mundart. Mit dabei sind
alle Karnevalsvereine aus Lohmar.
In diesem Jahr wird die Messe
musikalisch von Jupp Mester und

seinen Halunken begleitet. Im An-
schluss geht es in den Pfarrsaal
zur Funkenwache. Hier wartet ein
buntes Programm aus örtlichen
Vereinen auf Sie. Auch für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Danach ist
noch genug Zeit, um den Birker
Zug ab Inger zu besuchen! Beide
Veranstaltungen sind öffentlich
und freuen sich über zahlreiches
Erscheinen. Luhme Alaaf!
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Handarbeitsgruppe Lohmar
2.000 Stunden Handarbeit brachten mehr 1.000 Euro für soziale Zwecke

Handarbeit-Team der Villa Friedlinde LohmarHandarbeit-Team der Villa Friedlinde LohmarHandarbeit-Team der Villa Friedlinde LohmarHandarbeit-Team der Villa Friedlinde LohmarHandarbeit-Team der Villa Friedlinde Lohmar

LoBiKu e.V. und Ev. Kirche Wahlscheid
spenden 500 Euro an Tafel

Das 20-köpfige ehrenamtliche
Team um Karin Lautenschläger
und Sandra Bach der Handarbeits-
gruppe der Villa Friedlinde strick-
te und nähte mehr als 2.000 Stun-
den in 2023 für den jährlich statt-
findenden Adventsbasar in der Vil-
la Friedlinde, um dort Socken
Schals, Stirnbänder oder Tücher
zum Umhängen zuverkaufen.
Ergebnis dieses „Kraftaktes“ war
ein Erlös von mehr als 1.000 Euro,
die letzte Woche einem guten
Zweck zugeführt werden konnten.
So bekam die Arbeiterwohlfahrt
(AWO) Lohmar für ihre soziale Ar-
beit einen Umschlag mit 500 Euro,
den Marion Cramer, stellvertre-
tende Vorsitzende der AWO und
zugleichstellvertretende Bürger-
meisterin von Lohmar dankend
entgegennahm. Über eine gleich
hohe Spende freute sich Petra
Beifuß, Leiterin des Kinder-und
Jugendhospizes Siegburg. Auch sie
dankte ausdrücklich dem Team um
Karin Lautenschläger. Mit dem
Geld werden wir den Familien mit
ihren Kindern und Jugendlichen
eine besondere Freude machen,
sagte sie tief bewegt. Das so viele
Ehrenamtliche mit Freude daran
arbeiten, Menschen die unsere
Hilfe in besonders schwierigen
Lebenssituationen benötigen, zu
unterstützen, macht mich außer-
ordentlich zufrieden, so Marion
Cramer, stellvertretende Bürger-
meisterin. Zum Schluss fiel auch
noch eine kleine Spende für die
Bastelwerkstatt der Villa Fried-
linde in Lohmar ab, die für die
Deko der Villa Friedlinde noch et-
was Geld benötigte. Jutta Mus-
katewitz, Leiterin der Werkstatt
freute sich dar ber sehr.

Der Lohmarer Verein für Bil-
dung und Kultur e.V. (LoBiKu
e.V.) konnte gestern gemein-
sam mit der Ev. Kirche Wahl-
scheid der Lohmarer Tafel An-
fang eine Bargeld - Spende in
Höhe von 500 Euro überreichen.

Gemeinsam veranstalteten sie
am 21. Januar dieses Jahres
eine Lesung der besonderen Art
mit den Lohmarer Schauspie-
lern Volker Risch und Michael
Panthen. Titel der Veranstal-
tung „ Das Leben ist eine herr-

liche Erfindung....“.
Rainer Seegert, 2. Vorsitzender
LoBiKu e.V. und Geschäftsfüh-
rerin Karin Lautenschläger
überreichten dem Leiter der
Tafel das Geld, der sich herz-
lich dafür bedankte.
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Richtfest in Birk
Neubau der Offenen Gemeinschaftsgrundschule Lohmar-Birk
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Schulleiter Tobias Voßemer und Bürgermeisterin Claudia Wieja versen-Schulleiter Tobias Voßemer und Bürgermeisterin Claudia Wieja versen-Schulleiter Tobias Voßemer und Bürgermeisterin Claudia Wieja versen-Schulleiter Tobias Voßemer und Bürgermeisterin Claudia Wieja versen-Schulleiter Tobias Voßemer und Bürgermeisterin Claudia Wieja versen-
ken symbolisch die „letzten Nägel“.ken symbolisch die „letzten Nägel“.ken symbolisch die „letzten Nägel“.ken symbolisch die „letzten Nägel“.ken symbolisch die „letzten Nägel“.

Ein weiterer Meilenstein beim Bau
der neuen Offenen Gemeinschafts-
grundschule Birk wurde erreicht: Das
Richtfest! Gemäß Tradition wird die
Fertigstellung des Rohbaus mit dem
Richtfest gefeiert. Im Falle des Schul-
baus ist das sogar ein wenig mehr,
da ein Großteil der Gebäudeteile in
Holzrahmenbauweise erstellt wur-
den und nur die wesentlich tragen-
den Elemente in Stahlbeton. Nach
dem Richtfest können dann die Aus-
baugewerke ihre Arbeiten beginnen
und auch die Außenanlagengestal-
tung kann angegangen werden.  Zum
Fest am 31. Januar waren neben den
Handwerker*innen des Generalun-
ternehmers Terhalle Holzbau GmbH
auch die Vertreter*innen des Archi-
tektenbüros Kempen und Kleinhey-
er, weitere Fachplaner*innen sowie
Vertreter*innen aus der Politik und
die Stadtverwaltung Lohmar als Bau-
herrin geladen. Nach der Begrüßung
durch Bürgermeisterin Claudia Wie-
ja wurde durch die Zimmerer traditi-
onsgemäß der Richtspruch vorge-
tragen und auf den gelungenen Roh-
bau angestoßen: „Kamerad, schenk
ein“, hieß es hier nicht nur einmal.
Die Kinder, welche zukünftig in der
Schule unterrichtet werden, sorgten
mit einem einstudierten Liedbeitrag
für zusätzliche Unterhaltung der ge-
ladenen Gäste. Im Anschluss durf-
ten die Bauherren, hier vertreten
durch Bürgermeisterin Claudia Wie-
ja und Schulleiter Tobias Voßemer,
symbolisch die „letzten Nägel“ ver-
senken. Dies gelang ihnen auch mit
so einigen Schlägen. Darauf folgte
die eigentliche Veranstaltung inner-

„Kamerad, schenk ein“ - Der Richtkranz wurde angebracht und die„Kamerad, schenk ein“ - Der Richtkranz wurde angebracht und die„Kamerad, schenk ein“ - Der Richtkranz wurde angebracht und die„Kamerad, schenk ein“ - Der Richtkranz wurde angebracht und die„Kamerad, schenk ein“ - Der Richtkranz wurde angebracht und die
Zimmerer sprachen den Richtspruch.Zimmerer sprachen den Richtspruch.Zimmerer sprachen den Richtspruch.Zimmerer sprachen den Richtspruch.Zimmerer sprachen den Richtspruch.

halb des zukünftigen Schulgebäu-
des mit Essen und Getränken.
Die Bauarbeiten sind im Wesentli-
chen im Zeitplan: Die Fertigstellung
der neuen Grundschule ist auch
weiterhin für nach den Herbstferien
2024 geplant.  Die Kostenprognose
sieht zurzeit eine Erhöhung von un-
ter 0,5 Prozent des Hauptauftrages
vor. Diese sehr moderate Erhöhung
ist im Wesentlichen in der Anpas-
sung der funktionalen Leistungsbe-
schreibung im laufenden Baubetrieb
und dem Fortschreiten der Ausfüh-
rung geschuldet.
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Ehrenamt des Monats Februar:
Organisationsteam des FRICHOLO
Im Februar dankt die Stadt Loh-
mar dem ehrenamtlichen Orga-
Team sowie den Mitgliedern des
Friedlinde Chor Lohmar FRICHO-
LO und zeichnet sie mit dem Eh-
renamt des Monats Februar aus.
„If you’re happy“„If you’re happy“„If you’re happy“„If you’re happy“„If you’re happy“
Jeden Donnerstag klingen fröhli-
che Melodien durch die Villa Fried-
linde. Der FRICHOLO probt und
verbreitet gute Laune. Im Juni
2022 übernahm Friedhelm Lim-
bach die Leitung des seit 2011
bestehenden Chors von Susan
Dietz, die den Chor zehn Jahre
lang leitete.
Der passionierte Chorleiter war
Gründer von „Da Capo“ und lei-
tete den Chor viele Jahre. Wenn
er mit FRICHOLO auf der Bühne
steht, animiert er auch die
Zuschauer*innen. Sein Mar-

kenzeichen ist „Body Percus-
sion“, also die Klangerzeugung
mit Hilfe von Händen, Füßen,
Fingern und Mund zum Song „If
you’re happy“.
Die gute Seele des Chors ist
Elfriede Guttmann. Mit ihren 90
Jahren kümmert sie sich um die
Organisation von Festen, sie
führt die Liste der Mitglieder,
sie schreibt Texte für Lieder, die
zur jeweiligen Veranstaltung
passen, sowie Reden und auch
Gedichte. Außerdem gehören
zum Orga-Team Hildegard Nau-
mann, Jürgen Karad, Gisela
Hoffmann und Theresia Wiemer.
Hildegard Naumann schreibt
beispielsweise die Karten zu
den Jubiläen und Trauerfällen,
aber auch verschiedene andere
Texte. Zu besonderen Jubiläen

gratulieren oder Kranken gute
Genesung wünschen ist Aufga-
be von Jürgen Karad. Er besorgt
auch die Blumen oder kleine
Präsente für diese Anlässe. Das
Geld für die Aufmerksamkeiten
behütet Gisela Hoffmann: Sie
ist die Finanzfrau. Damit alles
schnell und unbürokratisch ab-
läuft, hat Gisela Hoffmann die
Vertrauenskasse eingeführt.
Wenn es um die Organisation
von Jahresfahrten geht oder
auch mal um ein einfaches „Put-
tes“-Essen ist Theresia Wiemer
stets zur Stelle. Ebenso kümmert
sie sich um die Verteilung der
Noten.
Auftritt bei der Karnevalsveran-Auftritt bei der Karnevalsveran-Auftritt bei der Karnevalsveran-Auftritt bei der Karnevalsveran-Auftritt bei der Karnevalsveran-
staltung der staltung der staltung der staltung der staltung der VVVVVilla Filla Filla Filla Filla Friedlinderiedlinderiedlinderiedlinderiedlinde
Das Team wäre natürlich nichts
ohne seine rund 35 Mitglieder.

Alle zusammen treten bei den ver-
schiedensten Anlässen auf,
beispielsweise im vergangenen
Jahr beim Maibaumsetzen am
Rathaus, zum Ständchensingen
anlässlich der 100 Jahr-Feier der
Feuerwehr in Lohmar und zum
Weihnachtssingen bei Guido.
„Der nächste wich-tige Auftritt
wird am 2. Februar zur Karnevals-
veranstaltung der Villa Friedlinde
sein. Hier singen wir gemeinsam
mit dem Publikum und es werden
Büttenreden vom FRICHOLO ge-
halten“ erzählt das Team begeis-
tert. Und wie im Chor sagen alle
das Gleiche: „Wir haben so viel
Spaß beim Singen. Übers Singen
kommt die Freude. Endorphine
werden freigesetzt. Wir gehen
immer etwas glücklicher nach ei-
ner Chorprobe nach Hause“.
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Repair-Café Lohmar
Am Samstag, 17. Februar, hat das
Repair-Café Lohmar von 10 bis 14
Uhr im Pfarrsaal Lohmar in der
Kirchstraße 26 geöffnet. Ehren-
amtliche Reparierer helfen bei der
Instandsetzung von defekten
Kleingeräten, bei Uhren (keine
Armbanduhren), bei geplatzten
Nähten und bei Textilien. Auch für
die Prüfung von Fahrrädern, Rol-
latoren, Gartenscheren und aus-
gebauten Rasenmähermessern
stehen Helfer zur Verfügung.
Alte Handys und nicht mehr benö-
tigte Brillen können Sie zum Re-
cyceln am Eingang abgegeben.
Auch die Gebrauchtwaren-Börse
ist offen. Hier können intakte Ge-
räte und Gebrauchsgegenstände
abgegeben oder mitgenommen
werden. Wartezeiten können sie
im Café bei Kuchen, Tee und Kaf-
fee überbrücken. Reparaturwün-
sche werden bis 13 Uhr angenom-
men. Damit das Repaircafé auch
weiterhin vielen Besuchern Hilfe-
stellung geben kann, braucht das
Team Unterstützung. Wer Lust am
Reparieren hat und über etwas
handwerkliches Geschick verfügt
ist herzlich eingeladen mitzuma-
chen. Interessenten können sich
das Geschehen vor Ort anschau-

en, oder sich bei der Kontakt-
adresse melden.
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: 53797 Kirchstraße 26, Pfarrsaal

Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: 17. Februar
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: 10 bis 14 Uhr (Reparaturan-
nahme endet um 13 Uhr)

Kontakt: Michael Sahner
Tel.: 02246-8225 oder
orgateam@repaircafe-lohmar.de
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Präventionskurs Functional Training
Neues Kursangebot beim Aggertaler Gesundheitssport e.V.

Functional Training mit dem Aggertaler Gesundheitssport e.V.Functional Training mit dem Aggertaler Gesundheitssport e.V.Functional Training mit dem Aggertaler Gesundheitssport e.V.Functional Training mit dem Aggertaler Gesundheitssport e.V.Functional Training mit dem Aggertaler Gesundheitssport e.V.

Der Aggertaler Gesundheitssport e.V.,
In der Hühene 95 in Lohmar, bietet ab
15. März immer freitags um 17 Uhr
den Kurs Functional Training an. Ein
weiterer Kurs startet montags ab 18.
März um 9 Uhr. Im Kurs „Functional
Training“ liegt der Fokus auf der Ver-
besserung der Bewegungs- und Wahr-
nehmungsfähigkeit sowie der Aktivi-
tät und Gesundheit. Trainiert wird mit
dem eigenen Körpergewicht. Dadurch
werden vor allem Kraft und auch Koor-
dination optimiert. Mit komplexen
Übungen wird der Körper auf alltägli-
che Bewegungsanforderungen trai-
niert. Der Kurs richtet sich an gesunde
Erwachsene, Einsteiger und Wieder-
einsteiger mit speziellen Risiken im
Muskel-Skelettsystem (z.B. überwie-
gend sitzender Tätigkeit) jeweils ohne
behandlungsbedürftige Erkrankungen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. An-
meldungen sind ab sofort möglich un-
ter Telefon: 02246-9154257.
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Bergische Tanztage
in Hückeswagen
Tänzerinnen aus LohmarTänzerinnen aus LohmarTänzerinnen aus LohmarTänzerinnen aus LohmarTänzerinnen aus Lohmar
unterwegsunterwegsunterwegsunterwegsunterwegs
Die Bergischen Tanztage sind ein
Tanzwettbewerb für vier Alters-
klassen von Mini-Kids bis Erwach-
sene. Dieses Jahr fand das Event,
das von der Wermelskirchener
Ballettschule Modern Movement
(MoMo) im Forum Hückeswagen
ausgetragen wird, am 3. und 4.
Februar statt. Gemeinsam mit In-
haberin Nicole Helder rief Xenia
Pil vor einigen Jahren die Berg-
ischen Tanztage ins Leben. Seither
kümmert sich Frau Pil darum, dass
der Wettbewerb, der in den Coro-
na-Jahren pausieren musste, an
Renommee stetig dazugewinnt.
Die Ballettschule im Hofgarten und
der Jazz und Modern Dance Club
Lohmar starten seit Beginn des
Tanzwettbewerbs mit ihren Tän-
zerinnen. Auch jetzt waren folgen-
de Tänzerinnen wieder unterwegs:
Baumgarten Carolina, Colditz So-
phia, Frank Ida, Fuchs Esther, Hand-
jeri Luzie, Herschel Mia, Lagauw
Amelie, Lagauw Lisa, Maaß Dia-
na, Obholz Laura, Schneider Tere-
sa. Betreut wurden Sie von Ann
Katrin Wurche (Trainerin und Cho-
reografin) und Tatjana Obholz
Busch (1. Vorsitzende JMD CLub
Lohmar e.V.) Vielen Dank für die
tatkräftige Unterstützung. Somit
haben die jungen Tänzerinnen ei-
nige schöne Erfolge zu verzeich-
nen und Doris Schuster-Weber,
Leiterin der Ballettschule im Hof-
garten in Lohmar freut sich sehr

darüber und natürlich ist sie stolz
auf die Sportlerinnen. Ein harmo-
nischer und erfolgreicher Start in
die Turnier Saison 2024. Unter
anderem haben die Sterne aus
dem kleinen Prinzen (Choreogra-
fie Torben Bardowicks, ehemali-
ger Tänzer Staatsoper Berlin) den
ersten Platz errungen Herzlichen
Glückwusch. Außerdem Amelie
Lagauw einen 2. Platz, Das Duo
(Mia Herschel und Esther Fucks)
Fake Smile einen 3. Platz, Magic
to do einen vierten Platz und So-
phia einen fünften Platz, alle an-
deren haben sicher viele Erfah-
rungen mitgebracht, die einen
immer weiterbringen. Die Konkur-
renz war sehr stark und es ist
schon immer wieder erstaunlich
wie hoch das tänzerische Niveau
geworden ist.
Die Choreographie der Sterne und
einige andere aus dem Wettbe-
werb können am 17. März um 16
Uhr in der Jabachhalle in Lohmar
in dem Stück „der kleine Prinz“
bewundert werden. Karten Vor-
verkauf ist in der Ballettschule im
Hofgarten, Gartenstr. 3 in Lohmar
Tel.: 02246 3525.
Der Jazz und Modern Dance Club
Lohmar wird an diesem Tag, der
von der Stadt Lohmar im Rahmen
der Kulturtage Lohmar 2024 aus-
gerichtet wird, für die Verpflegung
sorgen. Also kommen sie gerne
zu uns, unterstützen Sie den Ver-
ein und applaudieren Sie den tol-
len Tänzerinnen.
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Faszientraining
Neuer Präventionskurs beim Aggertaler Gesundheitssport e.V.

Faszientraining beim Aggertaler Gesunheitssport e.V.Faszientraining beim Aggertaler Gesunheitssport e.V.Faszientraining beim Aggertaler Gesunheitssport e.V.Faszientraining beim Aggertaler Gesunheitssport e.V.Faszientraining beim Aggertaler Gesunheitssport e.V.

Der Aggertaler Gesundheitssport e.V., In der
Hühene 95 in Lohmar, startet am Dienstag, 5.
März, um 17 Uhr einen Präventionskurs Faszi-
entraining. Der Kurs läuft über 10 Wochen.
Verklebtes Bindegewebe kann Schmerzen be-
reiten. Faszien durchziehen den Körper wie
ein Netz. Sie beeinflussen die Haltung und
Körperwahrnehmung, umhüllen jeden Mus-
kel, jede Muskelfaser, jeden Knochen und
jedes Organ.
Wissenschaftler sind sich mittlerweile einig,
dass durch gezieltes Faszientraining Be-
schwerden wie Gelenk- oder Rückenschmer-
zen, Verspannungen, Taubheitsgefühl oder ein-
geschränkte Beweglichkeit verringert werden
können.
Der Kurs Faszientraining ist als Präventions-
maßnahme zertifiziert und wird bei regelmä-
ßiger Teilnahme von den gesetzlichen Kran-
kenkassen anteilig erstattet.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich unter Telefon:
02246-9154257.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

18. POLITISCHER ASCHERMITTWOCH
der Lohmarer Grünen

Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.

05.02. – 17.03.2024:

Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis 

zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen 

Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktions-

bedingungen oder schreiben eine Mail an 

aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Zum 18. Mal laden die Lohmarer
GRÜNEN zum traditionellen
„POLITISCHEN ASCHERMITT-
WOCH“ ein.
Wieder hält der Fraktionsvorsit-
zende und Kreistagsabgeordne-
te Horst BeckHorst BeckHorst BeckHorst BeckHorst Beckererererer die Aschermitt-
woch-Rede halten, die in die-
sem Jahr unter der Überschrift
steht:

„Lohmar in bewegten Zeiten“„Lohmar in bewegten Zeiten“„Lohmar in bewegten Zeiten“„Lohmar in bewegten Zeiten“„Lohmar in bewegten Zeiten“
Horst Becker wird auch dieses
Jahr in seiner Rede am Ascher-
mittwoch aktuelle Entwicklun-
gen in Stadt und Land aufgrei-
fen und aus seiner Sicht einord-
nen.
Er, die GRÜNE Ratsfraktion, die
Bürgermeisterin und der Partei-
vorstand stehen im Anschluss für

Rückfragen, Diskussion und zur
lockeren Unterhaltung zur Ver-
fügung.
Der PDer PDer PDer PDer Politische olitische olitische olitische olitische AschermittwochAschermittwochAschermittwochAschermittwochAschermittwoch
findet amfindet amfindet amfindet amfindet am
14. Februar 2024,14. Februar 2024,14. Februar 2024,14. Februar 2024,14. Februar 2024,
um 18:00 Uhr im um 18:00 Uhr im um 18:00 Uhr im um 18:00 Uhr im um 18:00 Uhr im Aueler HofAueler HofAueler HofAueler HofAueler Hof
in Wahlscheid statt.
TTTTTrrrrradition statt Inflation!adition statt Inflation!adition statt Inflation!adition statt Inflation!adition statt Inflation! Unter
diesem Motto kostet wie in den

Vorjahren während der Veran-
staltung das Glas Kölsch, Limo
oder Wasser 50 Cent und jedes
Gericht nur 7 Euro, es wird auch
ein veganes Gericht angeboten.
Alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger sind herzlich einge-
laden, der Eintritt ist wie immer
kostenlos.

Horst Becker
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Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Rat und Hilfe
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest: 9.30 bis 13
Uhr, 02241/97 999 7
nfo@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch von 10 bis 12
Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
s p o d d i g @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-
a g e n t u r @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis
20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club, Sankt Au-
gustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de

Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen, 02247-300707

Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstr. 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstr. 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Montag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. Februar
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 253, 51503 Rösrath, 02205/1323

Dienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. Februar
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstr. 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Mittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. Februar
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstr. 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Donnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790

Freitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. Februar
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen, 02247-300707

Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstr. 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Angaben ohne Gewähr

Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige
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Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid

Evangelische Emmaus-Gemeinde Bereich Honrath
Wochenplan

Evangelische Emmaus-Gemeinde Lohmar,
Bereich Honrath
Wahltag am 18. Februar
Mit musikalischer Begleitung/Mit musikalischer Begleitung/Mit musikalischer Begleitung/Mit musikalischer Begleitung/Mit musikalischer Begleitung/
KKKKKonzert des onzert des onzert des onzert des onzert des AkkAkkAkkAkkAkkordeon-Orches-ordeon-Orches-ordeon-Orches-ordeon-Orches-ordeon-Orches-
ters Köln-Deutz eters Köln-Deutz eters Köln-Deutz eters Köln-Deutz eters Köln-Deutz e.V.V.V.V.V.....
Am 18. Februar wird das neue
Bereichspresbyterium für den Be-
reich Honrath gewählt - diesmal
in einer Gemeindeversammlung
im Anschluss an den Gottesdienst.
Um 11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr starten wir mit dem
vom Akkordeon-Orchester beglei-
teten Gottesdienst. Im Anschluss,
gegen 12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr, eröffnet der Wahl-

vorstand die Gemeindeversamm-
lung mit einer kurzen Erläuterung
über den Ablauf der Wahl. Gegen
12.30 Uhr12.30 Uhr12.30 Uhr12.30 Uhr12.30 Uhr beginnt das Akkorde-
on- Orchester mit einem kleinen
Konzert. Währenddessen erhalten
die Wahlberechtigten, die im
Wahlverzeichnis aufgeführt sind,
einen Stimmzettel und können in
einer der Wahlkabinen ihre Stim-
me abgeben.
Die Kandidierenden in alphabeti-

scher Reihenfolge:
Brecht, Waltraud
Breunsbach, Lukas
Bruns, Alexandra
Graf, Elke
Heeger, Martin
Moritz-Arden, Hans-Joachim
Sauer, Gregor
Weppler, Friederike
Nachdem alle gewählt haben, wird
das Ergebnis durch den Wahlvor-
stand bekanntgegeben. Im An-

schluss wird das Bereichspresby-
terium in einer Sondersitzung das
Ergebnis der Wahl beschließen.
Selbstverständlich sind auch
alle Interessierten, die das das das das das Ak-Ak-Ak-Ak-Ak-
kordeon-Orchesterkordeon-Orchesterkordeon-Orchesterkordeon-Orchesterkordeon-Orchester spielen hö-
ren möchten, aber nicht wahl-
berechtigt sind, eingeladen uns
in unserer schönen Kirche zu be-
suchen. Wir werden
zwischendurch auch Getränke /
kleine Snacks anbieten.

Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
kein Gottesdienst in Honrath -kein Gottesdienst in Honrath -kein Gottesdienst in Honrath -kein Gottesdienst in Honrath -kein Gottesdienst in Honrath -
wer einen Fahrdienst von Honrath
nach Lohmar wünscht (dort star-
tet der Gottesdienst um 10 Uhr),
der meldet sich bitte im Gemein-
debüro (honrath@ekir.de, 02206-
900930 gerne auch AB).
Dienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. Februar
15 Uhr - Gesellschafsspielegrup-
pe
19.30 Uhr - Redaktionskreis
Mittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. Februar
9.30 Uhr - Kreativ-Zeit für Frauen
9.30 Uhr - Krabbelgruppe

10 Uhr - Yoga
16.30 Uhr - Gymnastik
19 Uhr - Frauentreff
Donnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. Februar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe
16 Uhr - Spielgruppe
18 Uhr - JUZE
Freitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. Februar
8.30 Uhr - Schulgottesdienst GGS
Wahlscheid
9.15 Uhr - Dienstgespräch
9.30 Uhr - Spielgruppe
19 Uhr - Theremin-Club
Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
11 Uhr - Gottesdienst zur Presby-

teriumswahl - Pfarrerin Barbara
Brill-Pflümer, musikalische Beglei-
tung: Akkordeon-Orchester
Köln.Deutz e.V.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst sind alle stimmberech-
tigten Gemeindemitglieder ein-
geladen, in der Gemeindever-
sammlung das neue Presbyteri-
um zu wählen. Bitte bringen Sie
dazu Ihr Ausweisdokument mit.
Während der Stimmenauszäh-
lung wird das Akkordeon-Or-
chester noch ein Konzert geben.
Weitere Informationen entneh-

men Sie bitte den Aushängen /
unserer Homepage.
Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros:ros:ros:ros:ros:
Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr sowie
Di von 15.30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930
Mail: honrath@ekir.de
In seelsorgerlichen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrerin Brill-Pflümer, Telefon
02206/852640
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
16. Februar - 10 Uhr - Gottes-
dienst mit Prädikantin Ursula
Bruhn
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
11. Februar - 10.15 Uhr - Gottes-
dienst mit Präd. Ursula Bruhn
11. Februar - 11.15 Uhr - Kinder-
gottesdienst mit dem KiGo-Team
18. Februar - 10.15 Uhr - Gottes-
dienst mit Präd. Ursula Bruhn
Im Anschluss an den Gottesdienst
am 18. Februar findet im Rahmen
einer Gemeindeversammlung die
Presbyteriumswahl statt. Bitte
beachten Sie, dass in diesem Jahr
keine gesonderten Wahlkarten an
die Gemeindeglieder verschickt
werden. Es heißt vorbeikommen
und „Kreuzchen“ machen. Im An-
schluss sind Sie herzlich zu Kaffee

und Kuchen eingeladen.
Bitte denken Sie an einen gülti-
gen Personalausweis.
Veranstaltungen im Gemeinde-Veranstaltungen im Gemeinde-Veranstaltungen im Gemeinde-Veranstaltungen im Gemeinde-Veranstaltungen im Gemeinde-
haus:haus:haus:haus:haus:
Di., 13. FebruarDi., 13. FebruarDi., 13. FebruarDi., 13. FebruarDi., 13. Februar
9 Uhr - Pekip
10.45 Uhr - Pekip
15.30 Uhr - Kinderchor f. 3-4-jäh-
rige
16.30 Uhr - Kinderchor „Der phan-
tastische Dschungelchor“ f. 5-6-
jährige
17.40 Uhr - Kinderchor „Die wil-
den Kidz“ f. 7-11-jährige
19 bis 21 Uhr - Aktionen f. Ju-
gendl. ab 13 J.
Mi., 13. FebruarMi., 13. FebruarMi., 13. FebruarMi., 13. FebruarMi., 13. Februar
16 bis 17.30 Uhr - Probe Jugend-
band
Do. 14. FebruarDo. 14. FebruarDo. 14. FebruarDo. 14. FebruarDo. 14. Februar
15 Uhr - Seniorentanztreff

FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 15. 15. 15. 15. 15. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar
18.30 bis 21 Uhr - Offener Jugend-
treff ab 13 J.
19.30 Uhr - Offenes Singen
Unsere Mini-Clubs treffen sich
Di. und Do. um 9.30 Uhr sowie Mi.
und Fr. um 10 Uhr.
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:

Gemeindebüro
N. Swerbinka-Riehs, K. Pelzer
Mo, Di, Fr 9 bis 12 / Do 15 bis 19
Uhr / Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206-1377
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Bereich Birk

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bereich Lohmar
Wochenplan

Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar

Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
10 Uhr - Karnevalsgottesdienst
mit Abendmahl in der Christuskir-
che mit Prädikantin Jeanette
D“Ans
mit Schmunzelbeiträgen von Er-
win Rußkowski, musikalische Be-
gleitung: Klaus Hugger
Kostümierung erwünscht!
Mittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. Februar
10 Uhr - Frauentreff: Zum Weltge-
betstag 2024, Teil 1: „Die Ge-
schichte Palästinas“; Referentin:
Frau Gnieser

16.45 Uhr - Kinder- und Jugend-
chorprobe mit Barbara Wingen-
feld
Donnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. Februar
Ab 9 Uhr - Sitzgymnastik für Seni-
oren, Frau Döring
10 Uhr - Eltern-Kind Gruppe Loh-
mar, Frau Gabler
Freitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. Februar
17 Uhr - Posaunenchorprobe, Frau
Bauer
18 Uhr - Männerkochen, Herr He-
rold
Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar

9 Uhr - Konfirmationsunterricht
in Birk
Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
10 Uhr - Abfahrt zum Gottesdienst
nach BirkBirkBirkBirkBirk; Küsterin Frau Olbrich
0170/478351
10.30 Uhr - Gottesdienst in Birk
mit anschließenden Presbyteri-
umswahlen in Birk und Honrath,
Pfr. Oliver Bretschneider
Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros:ros:ros:ros:ros:
Di, Fr von 10 bis 12 Uhr, Mi von 15
bis 18 Uhr (Rosenmontag ge-

schlossen!)
Telefon: 02246-4375
E-Mail: lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen und pfarramt-
lichen Angelegenheiten wenden
Sie sich bitte an
Pfarrer Oliver Bretschneider; Te-
lefon 02246-3049856 oder
Pfarrerin
Barbara Brill-Pflümer; Telefon
02206-852640
Mehr Informationen auf unserer
Webseite:
 www.emmausgemeindelohmar.ekir.de

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
9.30 Uhr - Pfarrer Bretschneider
KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalsitische alsitische alsitische alsitische alsitische Andacht:Andacht:Andacht:Andacht:Andacht: K K K K Kom-om-om-om-om-
men Sie gerne kostümiert zu uns!men Sie gerne kostümiert zu uns!men Sie gerne kostümiert zu uns!men Sie gerne kostümiert zu uns!men Sie gerne kostümiert zu uns!
Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
9.30 Uhr - Pfarrer Bretschneider
Presbyteriumswahl 2024Presbyteriumswahl 2024Presbyteriumswahl 2024Presbyteriumswahl 2024Presbyteriumswahl 2024
Wir laden alle wahlberechtigten
Mitglieder des Gemeindebereichs
Birk zur Wahl des Presbyteriums
in einer Gemeindeversammlung

nach dem Gottesdienst in der Zeit
von 10.30 bis 12 Uhr herzlich ein.
Gruppen,Gruppen,Gruppen,Gruppen,Gruppen, Kreise Kreise Kreise Kreise Kreise,,,,,     VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
ZwergennestZwergennestZwergennestZwergennestZwergennest
Di, Mi, Do, Fr jeweils von 9 bis 11
Uhr
Mittwoch 15. FebruarMittwoch 15. FebruarMittwoch 15. FebruarMittwoch 15. FebruarMittwoch 15. Februar
19 Uhr - Sitzung des Gesamtpres-
byteriums
Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
9 bis 13 Uhr - Konfi-Tag
Weltgebetstag „Palästina... durchWeltgebetstag „Palästina... durchWeltgebetstag „Palästina... durchWeltgebetstag „Palästina... durchWeltgebetstag „Palästina... durch

das Band des Friedens“das Band des Friedens“das Band des Friedens“das Band des Friedens“das Band des Friedens“
Die Litugrie wurde in diesem Jahr
von Frauen aus Palästina erstellt.
Am Mittwoch, 21. Februar, laden
wir um um 15 Uhr zu einer Ein-
stimmung auf den WGT im
Senior*innen-Cafe herzlich ein.
Der Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Beisammensein findet am
Freitag, 1. März, um 19 Uhr in
unserer Friedenskirche statt. Sie
sind herzlich eingeladen!

Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
rosrosrosrosros
Di, Mi, Fr von 9.30 bis 13 Uhr, Do
ab 16 Uhr nach Vereinbarung Te-
lefon: 02246/3424, Mail:
birk@ekir.de
In seelsorgerlichen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an: Pfar-
rer Bretschneider, Telefon: 02246/
3049856 Mehr Informationen auf
unserer Website:
 www.emmausgemeindelohmar.ekir.de

Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse
Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Hilde Hallberg (JG)
anschließend Rosenkranzgebet
10 Uhr - Lohmar Kölsche Mess
mit Gebet für Janina Friga (JG),
Karl Hauptmann (JG) und für die
Verstorbenen der Familien Haupt-
mann und Lohmar
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se
Mittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. Februar
8.20 Uhr - Birk Schulgottesdienst
der 3. und 4. Klassen GGS Birk
mit Spendung des Aschekreuzes
10 Uhr - Birk Frauenmesse mit
Spendung des Aschekreuzes mit

Gebet für Verstorbenen der Fami-
lien Altenrath und Lambertz; an-
schließend gemeinsames Früh-
stück
12.20 Uhr - Donrath Schulgottes-
dienst der 3. und 4. Klassen GGS
Donrath mit Spendung des Asche-
kreuzes
18 Uhr - Lohmar Abendmesse mit
Spendung des Aschekreuzes mit
Gebet für Franz und Sibilla Wa-
cker (JG), Maria und Josef Kreuz-
berg sowie Martha Kuttenkeuler
Donnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. Februar
8.15 Uhr - Lohmar Ökumenischer
Gottesdienst des Gymnasiums
zum Aschermittwoch mit Aschen-
kreuz
15 Uhr - Donrath Seniorenmesse
mit Spendung des Aschekreuzes
mit Gebet für Jürgen Kreuzer (JG),
verstorbenen Angehörigen der
Seniorengruppe
18 Uhr - Donrath Abendmesse mit
Spendung des Aschekreuzes mit

Gebet für Hans Windhöfel (SWA)
Freitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. Februar
8.30 Uhr - Wahlscheid Schulgot-
tesdienst der 3. und 4. Klassen
GGS Wahlscheid mit Spendung
des Aschekreuzes
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse mit besonderer
Gestaltung für Familien der Erst-
kommunionkinder
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Willi Ober-
scheidt (JG), Lebende und Verstor-
bene der Familie Oberscheidt und
Höffer, Paul Krause (JG) sowie
Gerhard Bartsch und verstorbene
Angehörige
Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
mit Gebet für Christel und Helmut
Höck (JG)

9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet zu Ehren der Heiligen Familie
sowie mit besonderer Gestaltung
für Familien der Erstkommunion-
kinder; anschließend Rosenkranz-
gebet
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Josef Lambertz
(JG), Rita und David Stroissnigg
sowie Familie Faltus
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit
Gebet für Heinz Albert Gießelbach
(SWA) sowie Hilde und Willi Har-
beke (JG); mit besonderer Gestal-
tung für Familien der Erstkommu-
nionkinder
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V. - Troisdorf
Tageswanderungen 14. bis 18. Februar sowie 8. März (Internationaler Weltfrauentag)

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Mittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. Februar
Von Mondorf durch die Siegaue
nach Menden (A), 11 km, Wander-
führer Harald Saat, Tel. 0151
56159002, Abfahrt um 10.01 Uhr
mit dem Bus 501 vom Busbahnhof
Troisdorf
Donnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. Februar
Eisvogelweg ab Seelscheid (B, ca.
210 Hm), 15 km, Wanderführerin
Dorothee Willhoff, Tel. 01575
7898960, Abfahrt um 9.07 Uhr mit
dem Zug vom Bf. Troisdorf (über
Siegburg)
Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
Rundwanderung ab Rösrath durch
die Wälder (B/C), 19 km, Wander-
führer Jochen Friederich, Tel. 0160
90550883 oder 02241 318646,
Abfahrt um 9.12 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf (über Frankfur-
ter Str.)
Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
Runde ab Unkel (ca. 280 Hm), 15
km, Wanderführer Gerd Oswald,
Tel. 02241 314364 oder 0171
1289310, Abfahrt um 9.23 Uhr mit
dem Zug vom Bf. Troisdorf (über
Bonn-Beuel)
Soweit nicht vorgegeben ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min. vor Abfahrt am
Bf Troisdorf. Wegen etwaiger kurz-
frister Änderungen bzgl. Abfahrts-
zeiten Bahn etc. bitte vorab
nochmal auf unserer Webseite
w w w. wa n d e r f r e u n d e - r h e i n -
sieg.de informieren.

Damit wir unser Programm auch
künftig aufrecht erhalten können,
werden dringend Wanderführer
gesucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen un-
serer aktuellen Wanderführer an-
sprechen. Danke.
TTTTTageswageswageswageswageswanderungen am Interna-anderungen am Interna-anderungen am Interna-anderungen am Interna-anderungen am Interna-
tionalen tionalen tionalen tionalen tionalen WWWWWeltfreltfreltfreltfreltfrauentag 8.auentag 8.auentag 8.auentag 8.auentag 8. März: März: März: März: März:
1.1.1.1.1.     Auf den Spuren von MathildeAuf den Spuren von MathildeAuf den Spuren von MathildeAuf den Spuren von MathildeAuf den Spuren von Mathilde
von Mevissen - Stadtwanderungvon Mevissen - Stadtwanderungvon Mevissen - Stadtwanderungvon Mevissen - Stadtwanderungvon Mevissen - Stadtwanderung
vom Rathausturm zum Melatenvom Rathausturm zum Melatenvom Rathausturm zum Melatenvom Rathausturm zum Melatenvom Rathausturm zum Melaten
Friedhof KölnFriedhof KölnFriedhof KölnFriedhof KölnFriedhof Köln
(A), ca. 8 km, Wanderführerin Anna
Volberg, Tel. 0176 34352508, Ab-
fahrt mit dem Zug 9.59 Uhr Bf.
Troisdorf
2. „Das hat sich gewaschen“ 2002. „Das hat sich gewaschen“ 2002. „Das hat sich gewaschen“ 2002. „Das hat sich gewaschen“ 2002. „Das hat sich gewaschen“ 200
JJJJJahre Beueler ahre Beueler ahre Beueler ahre Beueler ahre Beueler WWWWWeiberfastnachteiberfastnachteiberfastnachteiberfastnachteiberfastnacht
(W(W(W(W(Wanderung und Besuch anderung und Besuch anderung und Besuch anderung und Besuch anderung und Besuch Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lung im Museum Beuel)lung im Museum Beuel)lung im Museum Beuel)lung im Museum Beuel)lung im Museum Beuel)
(A) 10 km, Wanderführerin Ilse
Blum, Tel. 0157 55588817, Abfahrt
mit dem Zug 10 Uhr Bf. Troisdorf
3.3.3.3.3.     YYYYYoga-Woga-Woga-Woga-Woga-Wandern-Achtsamkandern-Achtsamkandern-Achtsamkandern-Achtsamkandern-Achtsamkeit ineit ineit ineit ineit in
der der der der der WWWWWahner Heideahner Heideahner Heideahner Heideahner Heide
(A) 10 km, Wander- und Yoga Lei-
terin Isabelle Friederich, Tel. 0157
54986512, zu Fuß 10 Uhr ab Bf.
Troisdorf
4.4.4.4.4.     Wir leben Bio! Führung durchWir leben Bio! Führung durchWir leben Bio! Führung durchWir leben Bio! Führung durchWir leben Bio! Führung durch
den Hofladen/Gärtnerei eines Bioden Hofladen/Gärtnerei eines Bioden Hofladen/Gärtnerei eines Bioden Hofladen/Gärtnerei eines Bioden Hofladen/Gärtnerei eines Bio
Landwirtschaftsbetriebes durchLandwirtschaftsbetriebes durchLandwirtschaftsbetriebes durchLandwirtschaftsbetriebes durchLandwirtschaftsbetriebes durch
die Inhaberindie Inhaberindie Inhaberindie Inhaberindie Inhaberin
(B) 15 km, ca. 280 HH, Wander-
führerin Dorothee Willhoff, Tel.
015757898960, Abfahrt mit dem
Zug 9.54 Uhr ab Bf. Troisdorf über

Siegburg/Hennef, Rucksackver-
pflegung in der Wanderlaube (Ge-
tränke können erworben werden)
Treffpunkt für alle Veranstaltun-
gen 9.30 Uhr am Bahnhof Trois-
dorf.
Teilnehmer ohne Fahrkarte mel-
den sich bitte bei der Wanderfüh-
rerin bis zum 7. März, 16 Uhr an.
Im Anschluss an die Wanderung

ist eine Einkehr geplant.
Bei den Veranstaltungen sind alle
unsere Mitglieder und Gäste (Un-
kostenbeitrag 5 Euro) herzlich will-
kommen. Wir freuen uns auf ei-
nen vielfältigen und bunten Aus-
tausch.
Aktuelle Informationen/Änderun-
gen: www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de
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Erfolgreiches LAZ Rhein-Sieg auf Eis und Schnee

Luke Kelly 2. auf Eis und Schnee in PorzLuke Kelly 2. auf Eis und Schnee in PorzLuke Kelly 2. auf Eis und Schnee in PorzLuke Kelly 2. auf Eis und Schnee in PorzLuke Kelly 2. auf Eis und Schnee in PorzNele Siebert auch auf Eis und Schnee erfolgreichNele Siebert auch auf Eis und Schnee erfolgreichNele Siebert auch auf Eis und Schnee erfolgreichNele Siebert auch auf Eis und Schnee erfolgreichNele Siebert auch auf Eis und Schnee erfolgreich

Am letzten Schneereichen Wo-
chenende im Januar wurde die
Winterserie des LSV Porz ihrem
Namen mehr als gerecht. Die
Läufer und Läuferinnen konnten
ihr Können auf der Eis- und
Schneedecke unter Beweis stel-
len.
Für das LAZ Rhein-Sieg holte
Langstrecklerin Nele Siebert
über die 10 km überlegen den

Sieg.
In 40:10 Min lies Nele Siebert Sa-
rah Schmitz vom ASV Köln über
40 Sekunden hinter sich. Marlen
Günther (LAZ) lief als Siegerin der
W40 in 46:29 Min über die Zielli-
nie.
Im Männerfeld war es Luke Kelly
(LAZ) der als 2. im Gesamteinlauf
und Sieger in der Hauptklasse in
35:49 Min zu überzeugen wußte.

Als 4. in der Hauptklasse und 10.
im Gesamteinlauf zeigte Leo
Wenzel (LAZ) in 39:08 Min weiter
aufsteigende Form.
Auch im 5 km Lauf zeigten sich
die LAZ´ler. Mit Zaido Böttcher
(LAZ) als gesamt 7. und Sieger in
der M45 in 20:41 min. und Clara
zur Nieden (LAZ) in 24:17 Min als
2. in der U18 war das LAZ gut
vertreten.

Im Schülerlauf über 1 km über-
zeugen als gesamt 5. und 5. in
der U12 Thaavi Teslau (LAZ) und
Sophia Böttcher (LAZ) als 5. Mä-
del und 4. in der U12 in 5:09 Min.
Fazit: Die Trainer des LAZ Rhein-
Sieg sind mit den Leistungen sehr
zufrieden und vor allem, dass alle
Athleten ohne Verletzungen die
schwierigen Umstände gemeistert
haben.
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Ab in die Sauna:
AGGUA lädt zum gesunden Start in die Fastenzeit ein

Welt-Radio-Tag
Beim Autofahren, Kochen oder bei
der Arbeit: viele Menschen lassen
im Hintergrund das Radio laufen.
Man infomiert sich, summt zur
Musik mit und hört den Modera-
torinnen und Moderatoren zu. Das
Radio ist auch noch nach über
100 Jahren ein beliebtes Medi-

um. Am 13. Februar gibt es des-
halb den Welt-Radio-Tag. Übrigens
begann die erste Rundfunksen-
dung in Deutschland am 29. Ok-
tober 1923 mit dem Satz: „Hier
ist Berlin, Voxhaus.“ Und der ers-
te Song, der damals gespielt wur-
de, war ein Foxtrott.

••••• Sauna-Themenabend mitSauna-Themenabend mitSauna-Themenabend mitSauna-Themenabend mitSauna-Themenabend mit
stündlich wechselnden stündlich wechselnden stündlich wechselnden stündlich wechselnden stündlich wechselnden Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
güssen und Erfrischungengüssen und Erfrischungengüssen und Erfrischungengüssen und Erfrischungengüssen und Erfrischungen

••••• Zeit zu zweit am Zeit zu zweit am Zeit zu zweit am Zeit zu zweit am Zeit zu zweit am VVVVValentins-alentins-alentins-alentins-alentins-
tag:tag:tag:tag:tag:     Aphrodisierende Aphrodisierende Aphrodisierende Aphrodisierende Aphrodisierende Aufgüs-Aufgüs-Aufgüs-Aufgüs-Aufgüs-
se für Pse für Pse für Pse für Pse für Paareaareaareaareaare,,,,,     VVVVVerliebte underliebte underliebte underliebte underliebte und
Sauna-LiebhaberSauna-LiebhaberSauna-LiebhaberSauna-LiebhaberSauna-Liebhaber

Als Entspannung nach den tur-
bulenten Karnevalstagen, zum
gesunden Start in die Fasten-
zeit oder einfach als abendliches
Sauna-Event: Das familien-
freundliche Erlebnisbad AGGUA
in Troisdorf lädt am Freitag, 16.
Februar, von 17 bis 22 Uhr zu
einem besonderen Programm in
seine Saunalandschaft ein.
Neben speziellen, stündlich
wechselnden Aufgüssen in den
verschiedenen Saunabereichen
gibt es in der Panorama-Sauna
zum belebend-fruchtigen Limet-
te-Minz-Aufguss auch eine mu-
sikalische Begleitung. In der
Strandhaus-Sauna regt ein haut-
reinigender Salzpeeling-Aufguss
die Schweißproduktion an. Ein

sibirisches Saunaerlebnis mit
Birkenzweigen bietet ein Wenik-
Aufguss in der Baumhaus-Sau-
na.
Fruchtig- frisch und süßlich-mar-
kant wird es beim Beerentraum-
Aufguss in der Pfahlhaus-Sauna
bevor zum krönenden Abschluss
ein anregender und heilender
Good-Night-Rosmarin-Aufguss
die Saunagäste verwöhnt.
Nach den einzelnen Saunagän-
gen gibt es als erfrischende
Überraschung und zum jewei-
ligen Aufguss passende Ge-
tränke, die die Gesundheit zu-
sätzlich fördern und so den
Einstieg in die Fastenzeit un-
terstützen. Weitere Highlights
an diesem Abend sind wohltu-
ende Kurzmassagen sowie eine
angeleitete Nidra-Meditation
zur Tiefenentspannung im Ru-
heraum. Alle Angebote des
Sauna-Themenabends sind im
regulären Eintrittspreis ent-
halten.

TIPP:TIPP:TIPP:TIPP:TIPP:     VVVVValentinstag in der alentinstag in der alentinstag in der alentinstag in der alentinstag in der AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUAAAAA
Sauna & Lounge am 14. FebruarSauna & Lounge am 14. FebruarSauna & Lounge am 14. FebruarSauna & Lounge am 14. FebruarSauna & Lounge am 14. Februar
Am Valentinstag gibt es in der
AGGUA Saunalandschaft in Trois-
dorf besondere Aufgüsse für Paa-
re, Verliebte und Sauna-Liebha-
ber - mit aphrodisierender Wir-
kung. Passend zum Anlass wer-
den alkoholfreie Valentinchen-
Drinks wie Wildberry Peach,
Amore Cherry und Spring Fee-
ling mit viel Liebe angeboten.
Das Das Das Das Das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA:A:A:A:A:
In der modernen AGGUA Sauna
& Lounge lässt sich die Vielfalt
des Saunierens in vollen Zügen
genießen:
Die sieben verschiedenen The-
menbereiche - die Panorama-
Sauna, die Steinhaus-Sauna, die
Baumhaus-Sauna, die Strand-
haus-Sauna, eine Kommunika-
tions-Sauna, die Pfahlhaus-Sau-
na sowie die Lichttherapie-Sau-
na - laden bei gemäßigten bis
heißen Temperaturen (von 65 bis
95 Grad) zum Sauna-Erlebnis

ein. Schöne Ausblicke in die herr-
liche Naturlandschaft der Agge-
rauen belohnen die Saunagäste
und tragen zur Entspannung bei.
Nach oder zwischen den Sauna-
gängen laden Ruheräume mit
Wasserbetten, Daybeds und
Schwebeliegen zum Relaxen ein.
Luftiger ausruhen kann man auf
dem Panoramaliegedeck oder
im Sonnenliegenbereich auf der
Steganlage.
Die Möglichkeiten zur Erfri-
schung im Whirlpool oder Ent-
spannung im Warmwasserbe-
cken runden das Angebot der
AGGUA Saunalandschaft in Trois-
dorf ab.
Neben dem Saunabetrieb bietet
das familienfreundliche Freizeit-
bad AGGUA ein vielfältiges An-
gebot mit Hallenbad, Erlebnis-
becken mit Strömungskanal, der
80 Meter langen „Black Hole“-
Wasserrutsche sowie in der
Sommersaison mit Freibad,
Breitrutsche und Sprungturm.
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Nicht auf Sand bauen
So sichere ich meine Immobilienfinanzierung richtig ab

Die meisten Menschen müssen ihr Eigenheim zum Großteil fremdfinan-Die meisten Menschen müssen ihr Eigenheim zum Großteil fremdfinan-Die meisten Menschen müssen ihr Eigenheim zum Großteil fremdfinan-Die meisten Menschen müssen ihr Eigenheim zum Großteil fremdfinan-Die meisten Menschen müssen ihr Eigenheim zum Großteil fremdfinan-
zieren und Zins und Tilgung aus dem Arbeitseinkommen bestreiten. Waszieren und Zins und Tilgung aus dem Arbeitseinkommen bestreiten. Waszieren und Zins und Tilgung aus dem Arbeitseinkommen bestreiten. Waszieren und Zins und Tilgung aus dem Arbeitseinkommen bestreiten. Waszieren und Zins und Tilgung aus dem Arbeitseinkommen bestreiten. Was
aber passiert, wenn man aus gesundheitlichen Gründen nicht mehraber passiert, wenn man aus gesundheitlichen Gründen nicht mehraber passiert, wenn man aus gesundheitlichen Gründen nicht mehraber passiert, wenn man aus gesundheitlichen Gründen nicht mehraber passiert, wenn man aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr
arbeiten kann? Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/SolisImagesarbeiten kann? Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/SolisImagesarbeiten kann? Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/SolisImagesarbeiten kann? Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/SolisImagesarbeiten kann? Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/SolisImages

Egal, ob großzügige Villa oder Tiny
House: Die meisten Menschen
müssen ihr Eigenheim zu einem
großen Teil und oftmals über ei-
nen langen Zeitraum fremdfinan-
zieren. Bezahlt werden Zins und
Tilgung in der Regel aus dem Ar-
beitseinkommen. Aber nur die
wenigsten machen sich Gedan-
ken darüber, was passiert, wenn
man aus gesundheitlichen Grün-
den nicht mehr arbeiten kann. Die
finanzierende Bank wird auf der
zuverlässigen Erfüllung des Kre-
ditvertrags bestehen. Wenn der
Kredit nicht mehr bedient werden
kann, muss das Haus im schlimms-
ten Fall verkauft werden oder wird
von der Bank zwangsversteigert.
Mit welchen Versicherungen kann
man diesen Worst Case verhin-
dern und den Kredit absichern?
Versicherung hängt von den Rück-Versicherung hängt von den Rück-Versicherung hängt von den Rück-Versicherung hängt von den Rück-Versicherung hängt von den Rück-
lagen ablagen ablagen ablagen ablagen ab

Wer jeden Monat sein komplet-
tes Arbeitseinkommen auf-
braucht, benötigt schon bei rela-
tiv kurz dauernden Einkommen-
sausfällen eine Versicherung. „Da
wäre ein privates Krankentage-
geld das Mittel der Wahl. Es leis-
tet bereits dann, wenn die Lohn-
fortzahlung durch den Arbeitge-
ber nach sechs Wochen wegfällt“,
erklärt Philip Wenzel, Chefredak-
teur des Informationsportals
Worksurance.de. Wer dagegen 4,5
Monatsgehälter auf der hohen
Kante habe, könne sich diese Ver-
sicherung sparen, weil er die Lü-
cke zwischen Krankengeld und
Einkommen für 18 Monate selbst
schließen könne. Nach eineinhalb
Jahren bekommt ein Angestellter
kein Krankengeld mehr, sondern
eine Erwerbsminderungsrente.
„Es ist schwer genug, diese Leis-
tung zu bekommen. Aber selbst
wenn man sie erhält, reicht sie
nicht, um den gewohnten Lebens-
standard zu halten und vor allem
nicht, um einen Immobilienkredit
zu bedienen“, so Wenzel.
BerufsunfähigkBerufsunfähigkBerufsunfähigkBerufsunfähigkBerufsunfähigkeits- oder Ereits- oder Ereits- oder Ereits- oder Ereits- oder Er-----
werbsunfähigkeitsversicherung?werbsunfähigkeitsversicherung?werbsunfähigkeitsversicherung?werbsunfähigkeitsversicherung?werbsunfähigkeitsversicherung?

Hier kommt die Berufsunfähig-
keitsversicherung ins Spiel. Sie
leistet dann, wenn man seinen
Beruf für sechs Monate aus ge-
sundheitlichen Gründen nur noch
zur Hälfte ausüben kann. „Wer
über Rücklagen in Höhe von sechs
Monatsgehältern verfügt und be-
reit ist, umzuschulen, kann eine
Immobilienfinanzierung sogar
ohne das Geld aus einer Berufs-
unfähigkeitsversicherung bedie-
nen“, so Wenzel. Ganz anders
die Situation bei jemandem, der
aus gesundheitlichen Gründen
keine drei Stunden in irgendei-
nem Job arbeiten kann und bei
dem eine Umschulung nicht mehr
sinnvoll möglich ist: „In diesem
Fall würde die günstigere Er-
werbsunfähigkeitsversicherung
einspringen.“ Für alle, die sich
dennoch mit einer Berufsunfähig-
keitsversicherung besser fühlen,
aber auch nicht zu viel zahlen
wollen, hat Philip Wenzel noch
einen Tipp: „Der Beitrag halbiert
sich bei vielen Berufen, wenn der
Schutz nur bis zum Endalter 60
statt bis zum Renteneintritt mit
67 greift.“ (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 16. Februar 2024Freitag, 16. Februar 2024Freitag, 16. Februar 2024Freitag, 16. Februar 2024Freitag, 16. Februar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.02.2024 um 10 Uhr14.02.2024 um 10 Uhr14.02.2024 um 10 Uhr14.02.2024 um 10 Uhr14.02.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Orientteppiche, Porzellan, Zinn,
Nähmaschine, Gemälde, Geigen, Arm-
band-, und Taschenuhren,
Schmuck...0163 4089522

Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten
Gärtner sucht Gärtner sucht Gärtner sucht Gärtner sucht Gärtner sucht ArbeitArbeitArbeitArbeitArbeit

Hecken schneiden, Unkraut entfernen,
Rasen umgraben, Baum fallen. Kom-
plette Gartengestaltung zum günsti-
gen Pauschalpreis ohne  An-
fahrtkosten. Tel:0157/89824528

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
94909-50

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung. Tel. 0152/
29684235

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
2-Zi-Wohnung Lohmar Zentrum2-Zi-Wohnung Lohmar Zentrum2-Zi-Wohnung Lohmar Zentrum2-Zi-Wohnung Lohmar Zentrum2-Zi-Wohnung Lohmar Zentrum

 Zuverlässige nette Mieterin mit
Sohn(6) sucht baldmöglichst 2-Zi-Whg,
gerne Schulnähe, bis 800€ warm. Tel:
0163-1320398
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5 Tipps für einen
schlanken und personalerfreundlichen Lebenslauf
Nur relevante Stationen für den Lebenslauf auswählen /
Übertreibungen und Falschangaben fallen Führungskräften schnell auf

Die Online-Partnerbörse für Ar-
beitnehmer und Arbeitgeber
JobMatch.pro hat die 5 wich-
tigsten Tipps für Bewerber ge-

sammelt, mit denen ihre Be-
werbung schlank aber dennoch
aussagekräftig wird. Faktoren,
die jeden Personaler freuen

dürften.
NrNrNrNrNr..... 1: 1: 1: 1: 1: Soft Skills mit Bedacht Soft Skills mit Bedacht Soft Skills mit Bedacht Soft Skills mit Bedacht Soft Skills mit Bedacht
wählenwählenwählenwählenwählen
Teamfähig, flexibel, organisiert,

zielorientiert, zuverlässig, kre-
ativ, belastbar, ehrgeizig - die
Liste kann bis ins Unendliche
fortgeführt werden. Häufig fin-
den sich solche Aufzählungen
auch im Lebenslauf oder An-
schreiben. In der Realität stellt
sich dann heraus: ein Bewerber
ist gar nicht so belastbar und
auch die kreativen Fähigkeiten
sind ausbaufähig. Wer mit tol-
len Eigenschaften in der Bewer-
bung um sich wirft, darf im Ar-
beitsalltag nicht verwundert
sein, wenn er hinter den Erwar-
tungen zurückbleibt. Hier gilt
also: Lieber nur die Eigenschaf-
ten auswählen, mit denen man
sich guten Gewissens charak-
terisieren kann. So erhalten
Recruiter einen ehrlichen Ein-
druck über zukünftige Mitarbei-
ter. Und wer Angst hat, sich da-
mit nicht genügend von Mitbe-
werbern abzusetzen, den kann
Unternehmer und
JobMatch.pro-Gründer Peter
Steinbach beruhigen: „Nie-
mand ist perfekt, das wissen
auch Recruiter. Deshalb: Wenn
sich ein Bewerber mit sehr vie-
len positiven Eigenschaften im
Lebenslauf selbst lobt, wirkt
das häufig eher unglaubwürdig
als beeindruckend.“
NrNrNrNrNr..... 2: 2: 2: 2: 2: Die Karriere beginnt nicht Die Karriere beginnt nicht Die Karriere beginnt nicht Die Karriere beginnt nicht Die Karriere beginnt nicht
im Kindergartenim Kindergartenim Kindergartenim Kindergartenim Kindergarten
Wer bei seinem Bildungsweg im
Lebenslauf mit dem Kindergar-
ten oder der Grundschule be-
ginnt, sollte sich noch einmal
eine wichtige Frage stellen: Was
will mein zukünftiger Arbeitge-
ber wirklich von mir wissen?
„Recruiter und Führungskräfte
interessiert natürlich, was ei-
nen Bewerber für die ausge-
schriebene Stelle qualifiziert“,
so Steinbach. Deshalb rät er Ar-
beitnehmern ganz klar: „Ma-
chen Sie es denjenigen, die Ihre
Bewerbung lesen, möglichst
einfach. Die letzte und wich-
tigste Ausbildungsstation ge-
hört an den Anfang. Und im
Zweifelsfall genügen zunächst
die Nennungen der bisher letz-
ten beiden Berufsstationen.“
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NrNrNrNrNr..... 3: 3: 3: 3: 3: Die Stelle bek Die Stelle bek Die Stelle bek Die Stelle bek Die Stelle bekommt nichtommt nichtommt nichtommt nichtommt nicht
immer der mit  den meistenimmer der mit  den meistenimmer der mit  den meistenimmer der mit  den meistenimmer der mit  den meisten
PraktikaPraktikaPraktikaPraktikaPraktika
Beim Berufsweg gilt wie bei der
Ausbildung: Qualität vor Quan-
tität. Das erste Orientierungs-
praktikum in der Schulzeit
muss nicht unbedingt interes-
sant sein für ein Unternehmen.
Es ist wichtig zu sehen, dass
auch Berufseinsteiger schon Ar-
beitserfahrung etwa in Form von
Praktika gesammelt haben.
Aber auch hier sollte sich jeder
vorher Gedanken machen: Was
interessiert meinen zukünftigen
Arbeitgeber? Und was ist rele-
vant für die Stelle?
NrNrNrNrNr..... 4: 4: 4: 4: 4: In der Schule mal ein In der Schule mal ein In der Schule mal ein In der Schule mal ein In der Schule mal ein
Jahr Französisch gehabt?Jahr Französisch gehabt?Jahr Französisch gehabt?Jahr Französisch gehabt?Jahr Französisch gehabt?
In punkto Sprachkenntnisse
schummeln Bewerber am dritt-
häufigsten in ihrer Bewerbung,
wie eine Umfrage unter deut-
schen Führungskräften ergeben
hat. Wer ein Jahr lang Franzö-
sisch in der Schule gelernt hat,
schreibt das gern einmal unter
„Anfängerkenntnisse“ in den
Lebenslauf. In Wahrheit sind

aber nur ein bis zwei Sätze üb-
rig geblieben aus dieser Zeit.
Damit machen sich Bewerber
das Leben meist selbst unnö-
tig, weiß Steinbach: „Übertrei-
bungen bei Sprachkenntnissen
fallen sehr schnell auf. Ich rate
Bewerbern, es sich selbst ein-
fach zu machen und generell
nur die Fähigkeiten anzugeben,
die sie auch beherrschen.“
NrNrNrNrNr..... 5: 5: 5: 5: 5: K K K K Kurz und informativ:urz und informativ:urz und informativ:urz und informativ:urz und informativ: k k k k kei-ei-ei-ei-ei-
ne unnötigen privaten Informa-ne unnötigen privaten Informa-ne unnötigen privaten Informa-ne unnötigen privaten Informa-ne unnötigen privaten Informa-
tionen im tionen im tionen im tionen im tionen im AnschreibenAnschreibenAnschreibenAnschreibenAnschreiben
Bei der Bewerbung offen zu sein
ist löblich, aber oft nicht nötig.
Welche Berufe die Eltern ausü-
ben oder mit wie vielen Ge-
schwistern man aufgewachsen ist,
solche Angaben sind für den Job
nicht so wichtig. Recruiter erhal-
ten jede Woche teils hunderte
Bewerbungen, die sie lesen und
erfassen müssen. Wer bei den Per-
sonalern also wirklich im Ge-
dächtnis bleiben will, fasst sich
im Anschreiben kurz und bringt
prägnant auf den Punkt, warum
er oder sie für die Stelle geeignet
ist. (JobMatch.pro)
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